
„….einmal beim Zaubern dabei sein.“ Dichtertreffen – Begegnungen. Volker 

Weidermann. Neuerscheinung Kiepenheuer&Witsch. 

Wo würde sich der Berliner Literaturkritiker und Moderator des Literarischen 

Quartetts Volker Weidermann wohl eher zuordnen, wenn es um eine 

begriffliche Beschreibung seiner Begegnungen mit Dichterinnen und Dichtern, 

Künstlerinnen und Künstlern geht?  - Ist es ein (klassisches) Interview? Ein 

Porträt? Eine Erzählung? Oder einfach ein fotogleicher Schnappschuss, einem 

Polaroid gleich, das Umrisse eines Momentes zeigt? Die Antwort darauf kann 

nur der Kulturjournalist selbst geben und er tut es beeindruckend mit der 

vorliegenden Neuerscheinung im Kiepenheuer&Witsch Verlag. 

Die Regeln, an die er sich dabei hält, würde ich so zusammenfassen: 

1) Zuerst wissen wer und warum. In den eigenen Spiegel sehen. 

2) Dran bleiben und gründlich die Textwege gehen.  

3) Das Gespräch eröffnen und zurücktreten. Den Porträtierten selbst im 

Leben blättern lassen. 

4) Nachfragen ohne nachzugehen („Beim Zauber dabei sein…“). 

5) Darüber schreiben. 

6) Beim Text, dem eigenen, bleiben. 

7) Sich für die beste Veröffentlichung stark machen. 

8) Das Echo im Raum hören. 

9) Lernen. 

10) Den Raum, Text und Person, verlassen, damit Neues wird. Wieder 

bei 1) beginnen. 

 

Es sind 54 Begegnungen mit so unterschiedlichen Persönlichkeiten wie 

Johannes Mario Simmel, Felicitas Hoppe oder Peter Handke, die Weidermann 

im Begegnungsmoment beschreibt und so Text und (Lebens)Weg ganz eng 

zusammenführt. Das Wichtige des Porträtierten kommt zur Sprache und 

Weidermann „spielt“ mit und gibt der Phantasie und dem Tatsächlichen einen 

Raum und Text, der der „blauen Stunde“ eines Literaturbildnisses doch sehr 

nahe zu kommen und die Persönlichkeit und Individualität der Dichterin_des 

Dichters zum Ausdruck zu bringen vermag.  

Volker Weidermann, Dichtertreffen, Kiepenheuer&Witsch Verlag 2016. 
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